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R esum en:E l mé tod o d e c omp arar terminolog ías , leng uajes  y  tex tos  es p ec ializ ad os  res ulta d e interé s  teó -
ric o, p rá c tic o y  d id á c tic o. P artic ularmente en el á mb ito d el D erec h o es  evid ente la ex is tenc ia d e g rand es
d iferenc ias  es truc turales , tanto a nivel terminoló g ic o c omo a nivel d e tex to. P ara la c omp arac ió n d e termi-
nolog ías , el mé tod o onomas ioló g ic o h a res ultad o s er muy  efic az . P ara la c omp arac ió n d e tex tos  s e h an
d es arrollad o d iferentes  mé tod os  d e aná lis is  q ue p ued en c omb inars e d e forma flex ib le. S ob re es tas  b as es
s e ap oy an la d es c rip c ió n y  c omp arac ió n d e leng uajes  es p ec ializ ad os , es tab lec iend o as imis mo las  relac io-
nes  entre  las  terminolog ías , los  tex tos  es p ec ializ ad os  y  la c omunic ac ió n p rofes ional.
P alabras clave:T erminolog ía, tex to es p ec ializ ad o, leng uaje es p ec ializ ad o, ling ü ís tic a c ontras tiva, leng uaje
juríd ic o.
Abstract: The methods for comparing terminologies, technical texts and languages for special purposes
are of interest from a theoretical, practical and pedagogical point of view. Particularly in the field of jurispru-
dence, considerable structural differences exist, both on the terminological level as well as on the text level.
For the comparison of terminologies, the onomasiological method has proven to be particularly suitable. For
comparing texts, various analytic methods have been developed, which can be combined very flexibly. With
this as a basis, the description and the comparison of languages for special purposes form the link between
the terminologies, the technical texts and technical communication.
Key words: terminology, technical texts, language for special purposes, comparative linguistics, legal lan-
guage.
1. FACHKOMMUNIKATION UND FREMDSPRACHENDIDAKTIK
T erminolog ieleh re und  p rak tis c h e T erminolog iearb eit h ab en s ic h  in d en letz ten J ah rz eh nten
z us ammen mit d em F ac h ü b ers etz en einen fes ten P latz  in d en univers itä ren A us b ild ung s g ä ng en
fü r D olmets c h er und  Ü b ers etz er erob ert; d ab ei h at s ic h  ein fruc h tb arer G ed ank enaus taus c h  mit
and eren W is s ens b ereic h en entw ic k elt, d ie s ic h  d er T erminolog ie als  W erk z eug  b ed ienen, z .B .
Information und  D ok umentation. B es ond ers  eng  is t d er K ontak t z ur K ontras tiven L ing uis tik  und
z ur M as c h inellen Ü b ers etz ung , d a fü r d en Ü b ers etz er z w ei-  und  meh rs p rac h ig e T erminolog ien
im M ittelp unk t s teh en.
D ie z uneh mend  interd is z ip linä re A us ric h tung  d er T erminolog ie in D id ak tik  und  F ors c h ung
h at d az u b eig etrag en, d as s  d as  F ac h  T erminolog ie als  univers itä re D is z ip lin h eute in einem g rö -
ß eren R ah men g es eh en w ird  als  noc h  vor w enig en J ah rz eh nten: s ein G eg ens tand , d ie F ac h -
w orts c h ä tz e, fü g t s ic h  als  w es entlic h er B es tand teil von F ac h tex ten in k onk rete fac h lic h e
U mg eb ung en ein und  trä g t s omit ents c h eid end  d az u b ei, F ac h k ommunik ation innerh alb  einer
S p rac h g emeins c h aft und  ü b er S p rac h g renz en h inw eg  z u ermö g lic h en. F ac h k ommunik ation
w ied erum lä s s t s ic h  aus  vers c h ied enen B lic k w ink eln b etrac h ten; ein A s p ek t, d er in jü ng erer Z eit
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an B ed eutung  g ew innt, is t d ie s p rac h p olitis c h e F unk tion d er T erminolog ien. Im Z us ammenh ang
mit d en B emü h ung en um d ie W ah rung  d er V iels p rac h ig k eit E urop as  w ird  nä mlic h  immer d eutli-
c h er, d as s  eine S p rac h e nur d ann ü b erleb en k ann, w enn s ie auc h  als  fac h lic h es  K ommunik a-
tions mittel funk tions tü c h tig  is t. D as  mac h t w ied erum vers tä nd lic h , w arum s p rac h p fleg eris c h e
A k tivitä ten in vielen „ k leinen“  S p rac h en z uneh mend  auf d ie E ntw ic k lung  und  d en A us b au von
T erminolog ien g eric h tet s ind .
D en A us g ang s p unk t aller Ü b erleg ung en z u d ies er k omp lex en T h ematik  b ild en jed oc h  d ie
d rei E b enen Terminus –  Fachtext –  Fachsprache. Ih r V erg leic h  in z w ei od er meh r S p rac h en is t
g erad e fü r d en F ac h ü b ers etz er von z entralem Interes s e und  s teh t d es h alb  in d en eins c h lä g ig en
S tud ieng ä ng en im M ittelp unk t. D ies  g ilt auc h  fü r d ie A us b ild ung  am Ins titut fü r A ng ew and te
S p rac h w is s ens c h aft d er U nivers itä t H ild es h eim. V or d em H interg rund  d er d ort g es ammelten
E rfah rung en s ollen im folg end en d ie g enannten E b enen und  d ie meth od is c h en P rob leme, d ie
es  jew eils  z u lö s en g ilt, nä h er b etrac h tet w erd en.
2 . TERMINOL OG IEN IN TECHNIK UND NATURW ISSENSCHAFTEN
V erg leic h t man d ie T erminolog ien einz elner naturw is s ens c h aftlic h er und  tec h nis c h er F ac h -
g eb iete innerh alb  einer S p rac h e miteinand er, s o erg ib t s ic h  ein b reites  S p ek trum; s o s ind  b eis -
p iels w eis e d ie T erminolog ien d es  M as c h inenb aus  und  d er C h emie b ez ü g lic h  ih rer H erk unft und
S truk tur g rund vers c h ied en. N oc h  vielfä ltig er w ird  d as  B ild , w enn man T erminolog ien in z w ei
od er meh r S p rac h en einand er g eg enü b ers tellt, d a s ic h  s ow oh l d ie h is toris c h e E ntw ic k lung  d es
jew eilig en F ac h es  als  auc h  d ie k ulturellen B es ond erh eiten d es  b etreffend en S p rac h raums  in
d en T erminolog ien unmittelb ar w id ers p ieg eln. D ies  z eig t ein B lic k  auf d ie tec h nis c h en T ermino-
log ien d es  S p anis c h en.
D ie F ac h s p rac h e d es  M as c h inenb aus  is t unter d en s p anis c h en tec h nis c h en F ac h s p rac h en
von b es ond erem Interes s e, w eil d er M as c h inenb au nic h t nur einer d er ä ltes ten, s ond ern g leic h -
z eitig  auc h  einer d er mod erns ten Ind us triez w eig e S p aniens  is t. D ie T erminolog ie d es  M as c h i-
nenb aus  is t nic h t nur d urc h  d ie s p anis c h e H and w erk s s p rac h e, s ond ern auc h  d urc h  d ie
S p rac h en d er trad itionell fü h rend en europ ä is c h en Ind us trienationen –  F ranz ö s is c h , E ng lis c h
und  D euts c h  –  nac h h altig  b eeinflus s t w ord en. D ah er s teh en E ntleh nung en aus  d em F ranz ö s is -
c h en an ers ter S telle; b es ond ers  z ah lreic h  s ind  d ies e im B ereic h  d es  s tark  von F rank reic h
g ep rä g ten A utomob ilb aus . V iele d ies er E ntleh nung en s ind  morp h olog is c h  an d ie S truk tur d es
S p anis c h en ang eg lic h en w ord en (bandage –  bandaje, bielle –  biela, boulon –  buló n), w as  d urc h
d en g emeins amen romanis c h en U rs p rung  b eid er S p rac h en b eg ü ns tig t w ird  (A rntz /A rranz
1 9 9 9 :1 5 1 8). In einz elnen T eilb ereic h en, ins b es ond ere in d er H oc h ofentec h nik , is t ein s tark er
E influs s  d es  E ng lis c h en fes tz us tellen, d er eb enfalls  h is toris c h e U rs ac h en h at. D ies er E influs s
w ird  d urc h  d en z uneh mend en E ins atz  von E D V - T ec h nolog ie im M as c h inenb au w eiter vers tä rk t.
Im B ereic h  d er D reh mas c h inen s c h ließ lic h  s ind  z ah lreic h e L eh nü b ers etz ung en aus  d em D euts -
c h en anz utreffen, d ie d arauf z urü c k z ufü h ren s ind , d as s  auf d ies em G eb iet eine intens ive
Z us ammenarb eit mit d euts c h en F irmen b es teh t.
D ie T erminolog ie d er E lek tronis c h en D atenverarb eitung  w ird  auc h  im s p anis c h en S p rac h -
raum s tark  d urc h  d ie eng lis c h s p rac h ig e T erminolog ie b eeinflus s t. V iele eng lis c h e W ö rter w ur-
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d en oh ne jed e V erä nd erung , d .h . auc h  oh ne orth og rap h is c h e A np as s ung , ü b ernommen; d ies
g ilt z .B . fü r software, assembler, batch, buffer, chip. A nd ere W ö rter w urd en mit g ering fü g ig en
g rap h is c h en Ä nd erung en ins  S p anis c h e integ riert (d is q uete). G eleg entlic h  w urd e d er W orts -
tamm aus  d em E ng lis c h en entleh nt, d ie E nd ung  ab er morp h olog is c h  an d as  S p anis c h e ang e-
p as s t; d ies  g ilt fü r V erb en w ie resetear od er linkar (A rntz /A rranz  1 9 9 9 : 1 5 1 9 ).
G leic h z eitig  mit d er z uneh mend en Integ ration d er E lek tronis c h en D atenverarb eitung  in d as
s p anis c h e S p rac h g eb iet s teig t allmä h lic h  auc h  d er A nteil d er L eh nü b ers etz ung en; s o w erd en
fü r hard disk d ie s p anis c h en E nts p rec h ung en disco duro, disco fijo und  disco rígido verw end et.
A uc h  d ie s y nony me V erw end ung  einer E ntleh nung  und  d er ents p rec h end en L eh nü b ers etz ung
is t relativ h ä ufig , z .B . assembler –  ensamblador, array –  matriz , batch processing –  proceso por
lotes, host –  hué sped. In z ah lreic h en F ä llen h at s ic h  d ie L eh nü b ers etz ung  d urc h g es etz t, z .B .
rató n, ventana, pantalla statt mouse, window, display, d emg eg enü b er s ind  E ntleh nung en wie
hardware, software, bit, chip, cursor fes t im S p rac h g eb rauc h  verank ert. D ies e E ntw ic k lung  is t
noc h  lang e nic h t ab g es c h los s en,
D ie unters c h ied lic h e E ntw ic k lung  in d en einz elnen S p rac h g eb ieten h at ab er nic h t nur z ur
F olg e, d as s  d ie B enennung en teilw eis e s eh r unters c h ied lic h  motiviert s ind . V iel w ic h tig er –  und
z ug leic h  s tö rend er –  is t d ie T ats ac h e, d as s  d ie b eg rifflic h en Inh alte, d ie d ies en B enennung en
z ug rund e lieg en, einand er h ä ufig  ü b ers c h neid en. E in B eis p iel s ind  d ie B eg riffe schweiß en und
lö ten, d ie im S p anis c h en d urc h  eine B enennung , soldar, rep rä s entiert w erd en. W ill man d en
b eg rifflic h en U nters c h ied  im S p anis c h en p rä z is ieren, k ann man d ies  d urc h  eine erk lä rend e
E rg ä nz ung  (b eis p iels w eis e lö ten =  soldar con estañ o) erreic h en. F ä lle d ies er A rt mac h en d eu-
tlic h , d as s  b ei d er p rak tis c h en k ontras tiven T erminolog iearb eit unb ed ing t b ed ac h t w erd en
mus s , d as s  s p rac h unab h ä ng ig e, allg emein g ü ltig e b eg rifflic h e G rund lag en im B ereic h  d er T er-
minolog ien k eines w eg s  ung ep rü ft voraus g es etz t w erd en k ö nnen. D ies  g ilt, s ieh t man einmal
von d en N omenk laturen ab , auc h  fü r d ie T erminolog ien d er meis ten naturw is s ens c h aftlic h en
und  tec h nis c h en D is z ip linen. D ah er h at s ic h  in d er z w eis p rac h ig en T erminolog iearb eit d er ono-
mas iolog is c h e A ns atz , d er von d en B eg riffen und  D efinitionen aus g eh t, d urc h g es etz t
(A rntz /P ic h t/M ay er 2004 : 1 89  ff.).
B ei k ons eq uenter A nw end ung  d er onomas iolog is c h en M eth od e w erd en d ie b eid en z u ver-
g leic h end en B eg riffs s y s teme w eitg eh end  unab h ä ng ig  voneinand er erarb eitet, s o d as s  b eid e
S p rac h en nic h t –  w ie d ies  in s emas iolog is c h  g eg lied erten z w eis p rac h ig en W ö rterb ü c h ern d er
F all is t –  z ueinand er im V erh ä ltnis  A us g ang s s p rac h e –  Z iels p rac h e s teh en. A ns c h ließ end  w er-
d en in einem d ritten S c h ritt d ie b eid en eins p rac h ig en S y s teme g ew is s ermaß en ü b ereinand er
g eleg t. In d em s o ents teh end en k omb inierten S y s tem is t nun aus  d em S tand ort z w eier z u ver-
g leic h end er B eg riffe in ih rem jew eilig en S y s tem d er G rad  ih rer Ä q uivalenz  z u ers eh en. D ab ei
w ird  auc h  unmittelb ar d eutlic h , ob  eine d er b eid en S p rac h en terminolog is c h e L ü c k en aufw eis t,
d .h . ob  b es timmte B eg riffe in d er b etreffend en S p rac h e nic h t od er noc h  nic h t b enannt s ind .
D ies e M eth od ik  h at s ic h  im L aufe d er letz ten J ah rz eh nte b ei d er A nfertig ung  terminolog is -
c h er G los s are d urc h g es etz t, und  s ie b ild et auc h  d ie G rund lag e fü r d ie E rarb eitung  terminolog is -
c h er A b s c h lus s arb eiten. In d ies en G los s aren find et d ie K ontras tierung  d er B eg riffs s y s teme und
ih rer T ermini in d en b eid en S p rac h en ih re ents c h eid end e E rg ä nz ung  in d er G eg enü b ers tellung
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d er terminolog is c h en E inh eiten in d en b etreffend en S p rac h en, d ie in einem s y s tematis c h
g eg lied erten G los s ar z us ammeng es tellt s ind  (A rntz /P ic h t/M ay er 2004 : 21 9  ff.).
N ac h  d ies em M us ter is t an d en A us b ild ung s ins tituten fü r Ü b ers etz er und  D olmets c h er, nic h t
z uletz t an d er U nivers itä t H ild es h eim, eine V ielz ah l terminolog is c h er M as ter-  und  s ons tig er A b s -
c h lus s arb eiten ents tand en, d eren E inträ g e z uneh mend  auc h  in terminolog is c h en D atenb ank en
g es p eic h ert und  d amit einem b reiteren B enutz erk reis  z ug ä ng lic h  g emac h t w erd en.
In d ies en A rb eiten neh men T ec h nik  und  N aturw is s ens c h aften b reiten R aum ein; d ies  ents -
p ric h t z um einen d er g roß en B ed eutung , d ie d ie b etreffend en F ä c h er fü r W irts c h aft und  W is -
s ens c h aft h ab en, es  s p ieg elt ab er auc h  d ie T ats ac h e w id er, d as s  d ie A us b ild ung
tec h nis c h -naturw is s ens c h aftlic h er F ac h ü b ers etz er an einer R eih e von H oc h s c h ulins tituten ih ren
fes ten P latz  g efund en h at. D ah er g ib t es  fü r d ie tec h nis c h en und  naturw is s ens c h aftlic h en T er-
minolog ien mittlerw eile einen w eitg eh end  einh eitlic h en meth od is c h en R ah men, an d em s ic h  d ie
B earb eiter orientieren k ö nnen. W eit w enig er U nters uc h ung en lieg en b is lang  z um B ereic h  R ec h t
vor.
3 . TERMINOL OG IEN IM RECHT
D ie relative V ernac h lä s s ig ung  d er R ec h ts terminolog ie h ä ng t mit einem g rund leg end en
meth od is c h en U nters c h ied  z w is c h en T ec h nik  und  R ec h t z us ammen: B ei d er T ec h nik  g eh t es
um k onk rete G eg ens tä nd e und  P roz es s e, d ie g rund s ä tz lic h  nic h t an eine b es timmte K ultur-  und
S p rac h g emeins c h aft g eb und en s ind , w as  allerd ing s  –  w ie s oeb en aus g efü h rt w urd e –  nic h t
aus s c h ließ t, d as s  auc h  im B ereic h  d er T ec h nik  d ie S ic h tw eis e und  d ie b eg rifflic h e K ateg oris ie-
rung  in g ew is s em M aß e von S p rac h e z u S p rac h e variieren k ö nnen. D emg eg enü b er h ab en w ir
es  im R ec h t von vornh erein mit einer ab s trak ten B eg rifflic h k eit z u tun; d as  R ec h t leb t aus s -
c h ließ lic h  d urc h  d ie S p rac h e. A uß erd em is t d as  R ec h t an ein b es timmtes  s taatlic h es  S y s tem
und  d amit z ug leic h  an eine (od er meh rere) S taats s p rac h e(n) g eb und en. E s  is t d ah er g ar nic h t z u
vermeid en, d as s  d ie einz elnen R ec h ts ord nung en s ic h  in unters c h ied lic h e R ic h tung en entw ic -
k eln; d ah er s ind  b eg rifflic h e D iverg enz en z w is c h en d en R ec h ts terminolog ien z w eier S p rac h en
nic h t d ie A us nah me, s ond ern d ie R eg el. B ei d er K lä rung  s olc h er D iverg enz en k ommen s ow oh l
rec h ts verg leic h end e als  auc h  s p rac h verg leic h end e Ü b erleg ung en ins  S p iel, d .h ., es  w erd en
h oh e meth od is c h e A nford erung en g es tellt. D ies  is t unerlä s s lic h , d a man z umeis t nic h t einmal
d ort, w o h is toris c h  b etrac h tet eine id entis c h e G rund lag e g eg eb en is t, von einer 1 :1 - E nts p re-
c h ung  z w is c h en b eid en S y s temen aus g eh en k ann. E in B eis p iel h ierfü r is t d ie U nterteilung  d er
S traftaten im s p anis c h en und  d euts c h en R ec h t (vg l. A rntz  2001 : 25 4 ff.):
S eit B eg inn d es  1 9 . J ah rh und erts  h at d as  franz ö s is c h e S trafrec h t mit s einer D reiteilung  d er
S traftaten (crime, dé lit, contravention) d ie R ec h ts s y s teme and erer S taaten, d arunter D euts -
c h land s  und  S p aniens , nac h h altig  b eeinflus s t; b is  vor w enig en J ah rz eh nten w aren d ah er d ie
ents p rec h end en B eg riffs s y s teme im franz ö s is c h en, s p anis c h en und  d euts c h en R ec h t vö llig
ä q uivalent; crime, dé lit und  contravention fand en im s p anis c h en R ec h t ih re E nts p rec h ung  in cri-
men, delito und  contravenció n, im d euts c h en R ec h t in V erbrechen, V ergehen und  Ü bertretung:
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A llerd ing s  h ab en s ic h  trotz  d er P arallelitä t d ies er S truk turen in d en einz elnen R ec h ts s y s te-
men im L aufe d er Z eit unters c h ied lic h e Z uord nung s k riterien entw ic k elt: S o is t b eis p iels w eis e im
d euts c h en R ec h t fü r d ie A b g renz ung  z w is c h en V erbrechen und  V ergehen allein d ie D auer d er
S trafe maß g eb end , d ag eg en is t d ie S trafd auer in S p anien nur ein K riterium unter meh reren.
D as  franz ö s is c h e und  d as  s p anis c h e R ec h t s ind  d ies er D reiteilung  b is  auf d en h eutig en T ag
treu g eb lieb en, allerd ing s  lauten d ie B ez eic h nung en im S p anis c h en h eute delito grave, delito
menos grave und  falta. Im d euts c h en R ec h t is t im J ah re 1 9 7 4  ins ofern eine w ic h tig e V erä nd e-
rung  eing etreten, als  d er B eg riff d er Ü b ertretung  ab g es c h afft und  d ie Ü b ertretung en g emä ß
d em E infü h rung s g es etz  z um S trafg es etz b uc h  (E G S tG B ; J es c h ec k  2000) in V erg eh en od er O rd -
nung s w id rig k eiten umg ew and elt w urd en. D ah er s tellt man b eim V erg leic h  z w is c h en d em s p a-
nis c h en und  d em d euts c h en R ec h t h eute z w ei g rund leg end e U nters c h ied e fes t: einers eits
einen S truk turunters c h ied  –  d rei s p anis c h en B eg riffen ents p rec h en z w ei d euts c h e B eg riffe - ,
and erers eits  einen U nters c h ied  in d en Z uord nung s k riterien: im einen F alle d ie S trafd auer, im
and eren d ie S trafart.
D as  d euts c h e S trafg es etz b uc h  d efiniert in §  1 2 V erb rec h en als  „ rec h ts w id rig e T aten, d ie im
M ind es tmaß  mit F reih eits s trafe von einem J ah r od er d arü b er b ed roh t s ind “ . V erg eh en w erd en
d efiniert als  „ rec h ts w id rig e T aten, d ie im M ind es tmaß  mit einer g ering eren F reih eits s trafe od er
mit G eld s trafe b ed roh t s ind “ . H ier is t als o d ie D auer d er F reih eits s trafe (w enig er als  ein J ah r
od er meh r als  ein J ah r) d as  einz ig e U nters c h eid ung s k riterium. D as  s p anis c h e S y s tem is t k om-
p liz ierter, in A rt. 1 3 C ó d ig o P enal h eiß t es :
1 . S on d elitos  g raves  las  infrac c iones  q ue la L ey  c as tig a c on p ena g rave.
2. S on d elitos  menos  g raves  las  infrac c iones  q ue la L ey  c as tig a c on p ena menos  g rave.
3. S on faltas  las  infrac c iones  q ue la L ey  c as tig a c on p ena leve.
W as  d ie B eg riffe pena grave, pena menos grave und  pena leve im einz elnen b einh alten,
erfä h rt man in A rt. 33. H ier w erd en s ieb en A rten von pena grave, z eh n A rten von pena menos
grave und  vier A rten von pena leve unters c h ied en. D amit s tellt s ic h , nic h t z uletz t mit H inb lic k
auf d ie Ü b ers etz ung , d ie F rag e, z w is c h en w elc h en s p anis c h en und  d euts c h en B eg riffen eine
Ä q uivalenz b ez ieh ung  h erg es tellt w erd en k ann. E inen ü b erz eug end en L ö s ung s ans atz  b ieten
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el d elito g rave -  d as  V erb rec h en
el d elito menos  g rave -  d as  V erg eh en
la falta -  d ie Ü b ertretung , d as  leic h tere V erg eh en
D er s p anis c h e R ec h ts b eg riff falta und  s eine mö g lic h en d euts c h en Ä q uivalente z eig en
b es ond ers  d eutlic h , d as s  es  h ier k eine P atentlö s ung en g eb en k ann. G erad e d es h alb  mus s  ein
ents p rec h end es  F ac h w ö rterb uc h  b z w . ein ents p rec h end er terminolog is c h er D atenb es tand  d en
N utz er ü b er d en fac h lic h en Z us ammenh ang  informieren und  ins b es ond ere d ort, w o meh rere
L ö s ung s ang eb ote z ur A us w ah l s teh en, d ie U nters c h ied e z w is c h en d ies en A ng eb oten verd eutli-
c h en. S o mus s  d er N utz er –  in vielen F ä llen w ird  es  s ic h  h ier um einen Ü b ers etz er b z w . eine
Ü b ers etz erin h and eln –  im vorlieg end en B eis p iel unb ed ing t erfah ren, d as s  es  s ic h  b ei d em
Ä q uivalent Ü bertretung um einen ob s oleten d euts c h en R ec h ts b eg riff h and elt, s o d as s  d ies er
nic h t oh ne w eiteres  in allen K ontex ten verw end et w erd en k ann.
D ies er N otw end ig k eit, d em N utz er Z us atz informationen, ins b es ond ere D efinitionen z u b ie-
ten, trag en d ie h eutig en terminolog is c h en D atenb ank en, z .B . M ultiterm, in ih rer S truk tur R ec h -
nung . E nts p rec h end  aufg eb aute D atenb es tä nd e b ieten d em Ü b ers etz er eine s olid e
E nts c h eid ung s g rund lag e, s o d as s  er ents p rec h end  d er jew eilig en S ituation ents c h eid en k ann,
ob  er z w ei T ermini als  ä q uivalent b eh and eln w ill od er ob  es  vielleic h t d oc h  eine and ere L ö s ung
g ib t, d ie d er S ituation b es s er g erec h t w ird . E nts c h eid end  is t s omit, d as s  d er Ü b ers etz er alle
relevanten Informationen erh ä lt, um eine s innvolle A us w ah l treffen z u k ö nnen.
4 . DER V ERG L EICH V ON FACHTEX TEN
D er Ü b erg ang  vom T erminolog ie-  z um F ac h tex tverg leic h  is t mit einem g rund leg end en P ers -
p ek tivw ec h s el verb und en (H offmann, 1 9 9 2): D er V erg leic h  von z w ei T ermini in einer S p rac h e A
und  einer S p rac h e B  b ed ing t eine eing eh end e B eg riffs analy s e, d ie in jed er d er b eid en S p rac h en
einz eln d urc h g efü h rt w ird  und  d ie anh and  d er d ab ei ermittelten M erk mals k ons tellation eine
k lare, ü b erp rü fb are A us s ag e z ur Ä q uivalenz  ermö g lic h t. D ies es  V erfah ren lä s s t s ic h  nic h t unmit-
telb ar auf d en interling ualen V erg leic h  von F ac h tex ten ü b ertrag en; d as  b ed eutet g leic h z eitig ,
d as s  man d en fü r d en T erminolog ieverg leic h  g eltend en Ä q uivalenz b eg riff nur mit g roß en E ins -
c h rä nk ung en auf d en F ac h tex tverg leic h  anw end en k ann (vg l. W erner, 1 9 9 9 : 1 85 5 ). A uf jed en
F all g elten fü r d en V erg leic h  auf d er T ex teb ene w eit k omp lex ere B ed ing ung en als  d ies  auf d er
lex ik alis c h en E b ene d er F all is t.
D ie E rk enntnis , d as s  es  s ic h  b ei „ d em“  F ac h tex t um ein auß erord entlic h  vielfä ltig es  und
k omp lex es  P h ä nomen h and elt, is t im L aufe d er letz ten J ah rz eh nte in d em M aß e g ew ac h s en, in
d em s ic h  d ie F ac h s p rac h enfors c h ung  von d en T erminolog ien, d ie z unä c h s t im M ittelp unk t s tan-
d en, z uneh mend  tex tling uis tis c h en F rag en z ug ew and t h at. In d ies em Z us ammenh ang  k onnte
d ie s tark  verallg emeinernd e A nnah me, d as s  es  s o etw as  w ie einen univers ellen w is s ens c h aftli-
c h en D is k urs  g eb e, d er z u einer interling ualen N ivellierung  von F ac h tex ts truk turen fü h re (vg l.
W id d ow s on, 1 9 7 9 : 5 1 ff), w id erleg t w erd en. S o h at G ö p feric h  (1 9 9 5 ) in ih rer k ontras tiven U nter-
s uc h ung  z u d euts c h en und  eng lis c h en F ac h tex ten aus  d er K fz - T ec h nik  g ez eig t, d as s  h ier eine
w es entlic h  d ifferenz iertere B etrac h tung  g eb oten is t. A llerd ing s  s p ric h t vieles  fü r d ie A nnah me,
d as s  F ac h tex ts orten aus  d en B ereic h en N aturw is s ens c h aft und  T ec h nik  von einz elk ulturellen
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F ak toren w enig er s tark  b eeinflus s t w erd en (vg l. G nutz mann/L ang e, 1 9 9 0), als  d as  b eis p iels w ei-
s e in d en G eis tes w is s ens c h aften d er F all is t.
D ie K enntnis  unters c h ied lic h er T ex ts ortenk onventionen und  g anz  g enerell d as  W is s en um
d ie B ed eutung  s olc h er K onventionen s ow ie d ie V ertrauth eit mit ad ä q uaten L ö s ung s s trateg ien
s ind  fü r d en Ü b ers etz er unerlä s s lic h . D ah er s ollte ih m vor B eg inn d er Ü b ers etz ung  eines  T ex tes
b ek annt s ein, w elc h e K onventionen fü r d ie b etreffend e T ex ts orte in d er Z ielk ultur g elten. D as
s etz t w ied erum voraus , d as s  K larh eit ü b er d ie D efinition d ies er T ex ts orte und  d amit z ug leic h
ü b er ih re A b g renz ung  g eg enü b er and eren T ex ts orten b es teh t.
D ies  lä s s t s ic h  mit b es ond erer D eutlic h k eit am V erg leic h  juris tis c h er T ex ts orten verans c h au-
lic h en. B ereits  d ie B etrac h tung  juris tis c h er T erminolog ien h at g ez eig t, d as s  d as  R ec h t p er d efi-
nitionem an einen b es timmten S taat und  d amit z ug leic h  an eine (od er meh rere)
S taats s p rac h e(n) g eb und en is t. D ah er w erd en juris tis c h e T ex ts orten s tark  von d er jew eilig en
nationalen R ec h ts ord nung  b eeinflus s t –  im G eg ens atz  z u d en tec h nis c h en T ex ts orten, d ie, nic h t
z uletz t aufg rund  internationaler S tand ard is ierung s b emü h ung en, vielfac h  eine interling ual h omo-
g ene M ak ros truk tur aufw eis en.
M an k ann z w ar d avon aus g eh en, d as s  b es timmte T ex ts orten in einer V ielz ah l von R ec h t-
s ord nung en b eleg t s ind  (z .B . U rteil, L adung, Protokoll, G utachten usw.), d oc h  is t d ie k onk rete
A us g es taltung  von L and  z u L and  vers c h ied en. V on b es ond erem Interes s e s ind  d ab ei U nters -
c h ied e in d er M ak ros truk tur, d ie mit U nters c h ied en in d er A rg umentations s truk tur und  g leic h -
z eitig  mit D iverg enz en ins b es ond ere auf d er s y ntak tis c h en und  lex ik alis c h en E b ene verk nü p ft
s ind .
E in B eis p iel h ierfü r is t d ie T ex ts orte G erichtsurteil (vg l. A rntz , 2001 : 29 7 ff).
D ie s truk turelle V ielfalt, d ie in d ies er T ex ts orte anz utreffen is t, is t nic h t allein d arauf z urü c k -
z ufü h ren, d as s  s ic h  d ie g es etz lic h en G rund lag en in d en einz elnen L ä nd ern unters c h eid en, s on-
d ern viel meh r noc h  d arauf, d as s  s ic h  innerh alb  d er einz elnen R ec h ts k reis e s p ez ielle F ormen
d es  A rg umentierens  d urc h g es etz t h ab en. S o is t ein d euts c h es  G eric h ts urteil in Z ivils ac h en in
d er W eis e aufg eb aut, d as s  unmittelb ar auf d en U rteils eing ang , in d em d ie P arteien und  ih re V er-
treter, d as  G eric h t s ow ie d er V erh and lung s tag  ang eg eb en s ind , b ereits  d ie U rteils formel, d .h .
d ie E nts c h eid ung  ü b er d en G eg ens tand  d es  R ec h ts s treits , folg t; ers t d anac h  w erd en T atb es -
tand  und  E nts c h eid ung s g rü nd e d arg es tellt. D as  E rg eb nis  s teh t s omit am A nfang  d er A rg umen-
tations k ette; d ie B eg rü nd ung  w ird  g ew is s ermaß en „ nac h g eliefert“ . In d en romanis c h en
R ec h ts ord nung en is t es  g enau umg ek eh rt, s o d as s  s ic h  im d euts c h - s p anis c h - italienis c h en V er-
g leic h  folg end es  S c h ema erg ib t:
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B eid e A rg umentations verfah ren erg ä nz en einand er, s teh en als o nic h t in einem unü b erb rü c k -
b aren G eg ens atz  z ueinand er. T rotz d em unters c h eid en s ic h  d ie T ex ts truk turen in b eid en S p ra-
c h en erh eb lic h , je nac h d em, an w elc h er d er b eid en S ic h tw eis en s ie s ic h  orientieren.
B es ond ers  ans c h aulic h  w erd en d ies e T ex ts truk turen, w enn man auf d ies er G rund lag e einen
T ex tp rototy p  d er eig enen R ec h ts ord nung  einem verg leic h b aren T ex tp rototy p  einer and eren
R ec h ts ord nung  g eg enü b ers tellt. S olc h e k ontras tiven T ex tp rototy p en b ild en eine s olid e G run-
d lag e fü r d ie Ü b ers etz ung  von T ex ten d er b etreffend en T ex ts orte. D ie K enntnis  d er T ex ts orten-
k onventionen in b eid en S y s temen is t g erad e fü r d as  Ü b ers etz en von R ec h ts tex ten unerlä s s lic h
–  unab h ä ng ig  d avon, fü r w elc h e Ü b ers etz ung s s trateg ie d er Ü b ers etz er s ic h  letz tlic h  ents c h ei-
d et.
In d ies em Z us ammenh ang  s p ielt d ie F ac h tex tanaly s e eine w ic h tig e R olle. In E rmang elung
einer p rak tik ab len, s p rac h enü b erg reifend en T ex tty p olog ie k ann nur d as  A naly s es c h ema,
anh and  d es s en alle z u verg leic h end en T ex te unters uc h t w erd en, als  Tertium comparationis fun-
g ieren. E in s olc h es  A naly s es c h ema s tellt u. a. d ie von H offmann (1 9 85 :237 ff) entw ic k elte k umu-
lative T ex tanaly s e d ar. Im M ittelp unk t d ies es  V erfah rens , d as  fü r d ie B es c h reib ung  von
F ac h tex ten entw ic k elt w urd e, s teh t d ie jew eilig e E inz els p rac h e. E in A naly s eans atz , d er d ies em
g rund s ä tz lic h  ä h nelt, ab er mit d er U nters uc h ung  d er inh altlic h - funk tionalen T ex ts truk tur ex p liz it
auf d ie E rfas s ung  interling ualer D ifferenz en auf d er T ex teb ene aus g eric h tet is t, w urd e von
G nutz mann/O ld enb urg  (1 9 9 0) entw ic k elt. D as  von N ord  (1 9 88) vorg es tellte V erfah ren d er ü b er-
s etz ung s b ez og enen T ex tanaly s e z ielt d arauf ab , d em Ü b ers etz er d en W eg  z u einer d em jew eili-
g en T ex t ang emes s enen Ü b ers etz ung s meth od e z u w eis en. D ies e d rei A ns ä tz e s teh en nic h t im
W id ers p ruc h  z ueinand er, es  g eh t vielmeh r um unters c h ied lic h e S c h w erp unk te, d ie s ic h  aus  d er
jew eils  vers c h ied enen Z iels etz ung  erg eb en. S o unters c h eid en alle d rei V erfah ren z w is c h en d er
U nters uc h ung  d er textinternen (s truk turellen) M erk male und  d er U nters uc h ung  d er textexternen
(funk tionellen) M erk male, mes s en d ies en jed oc h  eine unters c h ied lic h e B ed eutung  b ei.
F ü r d ie K ontras tive F ac h tex tanaly s e ers c h eint d ie A naly s e b eid er M erk mals k ateg orien g lei-
c h ermaß en w ic h tig . D enn ein V erg leic h  von O rig inaltex ten in vers c h ied enen S p rac h en k ann nur
d ann z u b rauc h b aren E rg eb nis s en fü h ren, w enn aufg rund  einer A naly s e d er tex tex ternen M erk -
D eutsches U rteil Sentencia española Sentenza italiana
1 . U rteils eing ang
1 . E nc ab ez amiento d e la 
s entenc ia
1 . Ind ic az ione d el g iud ic e ...
2. U rteils formel
3. T atb es tand 2. A ntec ed entes  d e h ec h o
2. C onc lus ioni
3. S volg imento d el p roc es s o
4 . E nts c h eid ung s g rü nd e 3. F und amentos  d e d erec h o 4 . M otivi d ella d ec is ione
4 . F allo 5 . D is p os itivo
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male fes ts teh t, d as s  d ie b etreffend en T ex te im jew eilig en S p rac h g eb iet d ie g leic h e F unk tion
erfü llen. E b ens o w ic h tig  is t, d as s  b ei d er ans c h ließ end en A naly s e d er T ex ts truk turen alle rele-
vanten M erk male erfas s t w erd en (H offmann, 1 9 9 2). E s  k ann d ah er s innvoll s ein, meh rere
meth od is c h e A ns ä tz e z u einem integ rierten M od ell z u verb ind en.
A uf d ies er G rund lag e k ann man T ex tp rototy p en, d .h . T ex te, d ie fü r eine b es timmte T ex ts orte
b es ond ers  rep rä s entativ s ind , find en b z w . aus arb eiten und  im Ü b ers etz ung s unterric h t eins et-
z en. D ies  w urd e in H ild es h eim im R ah men von D ip lomarb eiten erp rob t; s o w urd e in einer k on-
tras tiven U nters uc h ung  (von d er H eid t 1 9 89 ) d ie T ex ts truk tur d euts c h er und  s p anis c h er
S tellenanz eigen analy s iert. Ä h nlic h  w ie b ei d er T ex ts orte G erichtsurteil erw ies  s ic h  auf d er
E b ene d er tex tinternen M erk male auc h  h ier d ie A naly s e d er M ak ros truk tur als  b es ond ers  erg ie-
b ig : D a s ic h  S tellenanz eig en leic h t in k lar s truk turierte, d eutlic h  g eg eneinand er ab g renz b are
T ex tteile mit k lar d efinierb arer F unk tion unterg lied ern las s en, w urd e vorab  eine L is te d er in
einem T ex t od er in meh reren T ex ten rep rä s entierten T eiltex te mit A ng ab e d er jew eilig en T ex t-
funk tion ers tellt. A ns c h ließ end  w urd e nun fü r jed en T ex t d ie R eih enfolg e d er einz elnen T ex tteile
ermittelt. D ies e w urd en d ann eing eh end  mit H inb lic k  auf S y ntax  und  L ex ik  s ow ie auf d en E in-
s atz  von S tilmitteln analy s iert. S c h ließ lic h  w urd en d ie E rg eb nis s e d er E inz elunters uc h ung en
z us ammeng efas s t und  g ew ic h tet. A uf d ies er G rund lag e w ar es  nun mö g lic h , z unä c h s t fü r d as
D euts c h e emp iris c h  ab g es ic h erte A us s ag en ü b er d ie s truk turelle und  s p rac h lic h e V ariations -
b reite d er T ex ts orte S tellenanz eige z u mac h en.
In g leic h er W eis e w urd en ans c h ließ end  s ä mtlic h e s p anis c h en T ex te analy s iert; d ie E rg eb nis -
s e d er E inz elanaly s en w urd en z us ammeng efas s t und  aus g ew ertet. In einem d ritten S c h ritt w ur-
d en d ann d ie fü r d as  D euts c h e und  d as  S p anis c h e g etroffenen F es ts tellung en einand er
g eg enü b erg es tellt und  verg leic h end  b etrac h tet. D ies e G eg enü b ers tellung  erg ab  auf nah ez u
allen B etrac h tung s eb enen s ig nifik ante U nters c h ied e, w ob ei d ie U nters c h ied e in d er M ak ros -
truk tur s ow ie in d er V erw end ung  s tilis tis c h er M ittel b es ond ers  ins  A ug e fielen.
In d ies er und  w eiteren T ex tanaly s en, d ie d ie M ak ros truk tur in d en M ittelp unk t s tellten, k onn-
te d ie F es ts tellung  G ö p feric h s  (1 9 9 5 : 304 ) b es tä tig t w erd en, d as s  s ow oh l d ie F lex ib ilitä t d er
M ak ros truk turen als  auc h  d ie F lex ib ilitä t d er s y ntak tis c h en F ertig s tü c k e mit ab neh mend em
F ac h (s p rac h )lic h k eits g rad  z unimmt, w as  nac h  G ö p feric h s  A uffas s ung  fü r d ie V ermutung
s p ric h t, d as s  d ie K onventionalis ierb ark eit von T ex ts orten tend enz iell mit z uneh mend em F ac h -
lic h k eits g rad  ans teig t.
D ie A rb eit mit s olc h en T ex tp rototy p en k ann jed oc h  nur als  V orb ereitung  auf d ie K onfronta-
tion mit d er F ü lle fac h s p rac h lic h er T ex te d ienen, d ie d ie V ielfalt d er S p rac h e w id ers p ieg eln und
s ic h  allen N ormung s b emü h ung en z um T rotz  k aum in ein fes tes  S c h ema p res s en las s en.
5 . B ESCHREIB UNG  UND V ERG L EICH V ON FACHSPRACHEN
A uc h  d ie nä c h s te A b s trak tions eb ene, d ie E b ene d er F ac h s p rac h en, s tellt ein loh nend es
B es c h reib ung s -  und  V erg leic h s ob jek t d ar. D ab ei lä s s t s ic h  d er B eg riff Fachsprache d em Z iel
d er jew eilig en U nters uc h ung  ents p rec h end  meh r od er w enig er s tark  eineng en. Fachsprache
k ann vers tand en w erd en als  d ie G es amth eit d er R es s ourc en, ü b er d ie eine N ationals p rac h e fü r
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d ie Z w ec k e d er F ac h k ommunik ation verfü g t; d ies e umfas s end e B ed eutung  lieg t b eis p iels w eis e
L oth ar H offmanns  K ommunikationsmittel Fachsprache (H offmann, 1 9 85 ) z ug rund e. B es c h reib t
od er verg leic h t man jed oc h  d ie fac h s p rac h lic h en R es s ourc en einer k las s is c h en D is z ip lin w ie
M ed iz in, W irts c h aft, R ec h t od er T ec h nik , s o lieg t d em b ereits  ein eng erer B eg riff von Fachspra-
che z ug rund e; B eis p iele h ierfü r s ind  d ie A rb eiten von L erat (1 9 9 5 ) z ur franz ö s is c h en F ac h s p ra-
c h e d es  R ec h ts  und  von K oc ourek  (1 9 9 1 ) z ur franz ö s is c h en F ac h s p rac h e in N aturw is s ens c h aft
und  T ec h nik . E ng t man d en B eg riff Fachsprache und  d amit d en B etrac h tung s g eg ens tand  noc h
w eiter ein, s o g eh t es  um d ie B es c h reib ung  d er F ac h s p rac h e einer T eild is z ip lin w ie b eis p iels -
w eis e E lek trotec h nik , M as c h inenb au, S trafrec h t od er Z ivilrec h t in meh reren S p rac h en, g eg eb e-
nenfalls  mit einem ans c h ließ end en V erg leic h  z w is c h en d ies en S p rac h en. H ier b ieten s ic h
aufg rund  d er Ü b ers c h aub ark eit d er T h ematik  g ute M ö g lic h k eiten fü r U nters uc h ung en im R ah -
men von M as ter-  und  s ons tig en A b s c h lus s arb eiten.
E in B eis p iel fü r d ie B es c h reib ung  d er F ac h s p rac h e einer einz elnen D is z ip lin is t d ie U nters u-
c h ung  von K ä ning  (1 9 9 0) D ie Fachsprache der C hemie. D ie V erfas s erin analy s iert in ih rer D ip lo-
marb eit d ie d euts c h e c h emis c h e F ac h s p rac h e auf d er G rund lag e eines  T ex tc orp us  mit d em
fac h lic h en S chwerpunkt B enz ol, d as  d ie T ex ts orten Wissenschaftlicher, Z eitschriftenartikel,
L ehrbuchtext, Patentschrift, L exikoneintrag und Populä rwissen¬ schaftlicher Z eitschriftenartikel
umfas s t; im M ittelp unk t s teh t d ie F rag e, ob  es  eine vertik ale S c h ic h tung  d er c h emis c h en
F ac h s p rac h e g ib t und  w elc h e U nters c h ied e und  G emeins amk eiten z w is c h en d en einz elnen
S c h ic h ten b es teh en.
In einer R eih e von A rb eiten w urd e d ie B es c h reib ung  b z w . d er V erg leic h  von F ac h s p rac h en
mit d er B eh and lung  einer s p rac h w is s ens c h aftlic h en P rob lematik  verk nü p ft, d ie s ic h  g ut in d en
k onk reten Z us ammenh ang  einfü g t, jed oc h  d arü b er h inaus  von g enerellem Interes s e is t. In d ie-
s en R ah men k ann man d ie A naly s e d er b eid en g eg enlä ufig en T end enz en einord nen, d ie s ic h  in
d er E ntw ic k lung  tec h nis c h er T erminolog ien in vielen vers c h ied enen S p rac h en b eob ac h ten las -
s en: trotz  d er s tark en A ng leic h ung s tend enz en, d ie im Z ug e d er G lob alis ierung  b eis p iels w eis e in
d er F ac h s p rac h e d er E lek tronis c h en D atenverarb eitung  fes tz us tellen s ind , entw ic k eln s ic h
and ere F ac h s p rac h en w eiterh in im w es entlic h en s p ontan nac h  ih ren eig enen G es etz en. D ies e
P rob lematik  s p ielt b eis p iels w eis e in U nters uc h ung en z ur s p anis c h en F ac h s p rac h e d es  M as c h i-
nenb aus  (E s té vez - K unz , 1 9 9 3) und  d er E D V  (A lp ers , 1 9 88) eine w ic h tig e R olle.
S olc h e B es c h reib ung en und  V erg leic h e einz elner F ac h s p rac h en b ieten eine w ertvolle E rg ä n-
z ung  d es  T erminolog ie -  und  F ac h tex tverg leic h s . W ie d ie ang efü h rten U nters uc h ung en b ereits
g ez eig t h ab en, s tellen s ic h  in d ies em Z us ammenh ang  vielfä ltig e meth od is c h e P rob leme, d ie
von d en A utoren jew eils  unters c h ied lic h  g elö s t w urd en. D amit w ird  auc h  d ie M eth od ik  d es  B es -
c h reib ens  und  V erg leic h ens  von F ac h s p rac h en z u einem interes s anten T h ema. M it d ies em
B ereic h  b es c h ä ftig t s ic h  d ie D ip lomarb eit von G roh nert (1 9 9 9 ) Z iele und M ethoden der S prach-
beschreibung –  E ine U ntersuchung der franz ö sischen Fach - und G emeinsprache. D as  E rg eb nis
d er U nters uc h ung  is t eine T y p olog ie d er S p rac h b es c h reib ung en; d ie E inteilung  b as iert auf einer
g rö ß eren Z ah l von G eg ens atz p aaren, z .B . kontrastiv / nicht kontrastiv, deskriptiv / prä skriptiv.
E ine h eraus g eh ob ene R olle s p ielt in d ies em Z us ammenh ang  d ie F rag e, ob  d ie S p rac h e¬ s c h rei-
b ung  s ic h  an M utters p rac h ler d er b etreffend en S p rac h e od er an N ic h tmutters p rac h ler w end et.
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6 . FAZ IT
T erminolog ien fü g en s ic h  als o in d en w eit g efas s ten R ah men d er F ac h k ommunik ation ein,
und  s ie k ö nnen aus  unters c h ied lic h en P ers p ek tiven b etrac h tet und  b es c h rieb en w erd en. D ies
b ietet d ie M ö g lic h k eit, S tud ierend e unters c h ied lic h er univers itä rer A us b ild ung s g ä ng e z unä c h s t
g emeins am in d ie K ernb ereic h e d er T erminolog ieleh re und  d er T erminolog iearb eit einz ufü h ren
und  ih nen d ann ents p rec h end  ih ren S tud iens c h w erp unk ten s p ez ielle V ertiefung s ang eb ote z u
mac h en. E in s olc h es  d ifferenz iertes  L eh rang eb ot, w ie es  an d er U nivers itä t H ild es h eim ent-
w ic k elt w urd e, s c h afft d ie V oraus s etz ung  d afü r, d as s  ein b reites  S p ek trum von M as ter -  und
s ons tig e A b s c h lus s arb eiten ents teh t, d ie in g ü ns tig en F ä llen in D is s ertationen und  H ab ilita-
tions s c h riften mü nd en. S olc h e U nters uc h ung en k ommen F ors c h ung  und  L eh re im B ereic h  d er
T erminolog ien und  F ac h s p rac h en, d eren B ed eutung  auc h  in Z uk unft w eiter z uneh men d ü rfte, in
g leic h er W eis e z ug ute.
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